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Bey dem Grabe

des toeiland

gen, in®Ott andddhtigen und Hodygelaheten Heveny

HERRAN

Chrifiianighudreas
Foubers,

Sr. Konigl. Maj. in Preuffen podybeftalten Gonfiftotial - Raths um
s-m:ﬂenthum Salbevftade; dex Konigl. Preufifchen und Grogbrittannifhen Acade:
suic Dev IBiffenfehaften, it auch dex tentfchen Gefelfchaft su eipyigund Helmfiedt
Mitglicdes 3
imgleichen

Snfpectordes Rirchenund Sehulendes wefterlichen K
welder

den 29. Jum. im 58ten Safre feines Alters
im HErenfelig entfdlafen
und den xten Jul. untee polcreicher Verfammiung
in feine Gruft aebradyt vourde,

foolte
aus innigfer Behmuthy und Dancbarkeit fue die 12jdfrig genoffencn
Qiches - Begeugungen

pemSQophifeligen

und defiew vefpect. podyweethen nverrandien
¢cin geringes ﬁ9Deudma[)[
piedureh friftent

Hodytonitdi

ayfes , uid Paftovis it Nowd Dedeleben,

gyeintid Cudewig Freld,

9
Cantor and Drganift Stetterlingenbiitd:
ATATAALASAL/ALALEE

‘%QMMMEMM ——————————————— L
ohann ®eorg Struet, Hodgrifliyen Hof  Buddrucer,




.

=¥ ) Eeligﬂer » 10B midy aus treuem
© Sinn

=, Cin Kiagelied bey deinem Grabe fingen;

== Nim D von miv i lefste Opfer hin,

Sch muf e thranendvoll, doch redlic, bringen,

Diein Hevie bridyt, mein Sinn if Wehmuths voll,

Daf iy von deinem Tod die Nadyricht Hoven fol.

e
&iﬁcm Seuber ftivbt! ad fheedenvolies Wort!
Der e8 vedht vdterlich mit miv gemeinet,
Cr geht, G eilt, @ flicht von hinnen fort,
Lnd adtet nidyt, daf jesr mein Auge toeinet’s
Cr windt vielmehr miv aus dem Grabe que
Ein tvenee Gotees Knecht fuche nady der Arbeit Rub,

DMein




g%cin $YELL exbleicht, und ific die Hoerde fiehn,

@ leget feinen Stab jur Crden nieder,

Ob feine Schaafe gleidy jest trauvig gehn,

o fehynt Gt doch nadh ihnen fich micht wwieders

G fegnet fie, und foricht aus feiner Geufe:

Das Hicter:Ame iff ans, {0 bald dev Lvm-dHive enfe.

(o2
&i@ffﬂ Seuber folase; G hat genung gervade:
Drum fehnt G fidy yum fanfeen Grabes: Schlummer §
Da bange WadhfameEzit Shn mide macht
So fudyt G Naft nady vieler Sorgen Kummer,
Das Auge bricht, und (afft s Dencmalhl febhn ¢
Gin Wadbter Fan nicht frets unabgelofet ffehn.

R
g&ecin chrct fdweigt, G {cblicffet feinen Diund,
v hat genung geredt und ausgefproden;
Der DMund, der vor bewegt der Herzen Grund,
Gt Nedens fatt, gefchloffen und gebrochen,,
Da v fich {dliefit, foricht Ev u guter let:
et tren wid teins gelebrt, wird, wener fchweigt, ergdsst.

%%crmd)re ith, eblafites GOMUCLhELE,

Die miv erzeigte Licbe, Hud und Treue,

©o hauffet ficy dex centnerfehoere Schmerh,

Der Seelen Angft vermehret fich aufs neue,

Der Geift exbebt , das bange Here fpricht :

Wer Goer (08, der weif von Feiner Freude nidhe.

3P ;

s gomne vie, Tohlfeliget, vie s,

Da fie der Himmel felbft Div Hat befchieden,

Syein Fithles Grab dedt allen Sammer 3u,

Du fdyafeft fanft, und rubft in frillem Fricden,
aein Abfehied felbft 1afft uns gum Teofte fehn,
Rer twohl albicr geledt, Fan froh von finnen gehn,

Drum




@rum rufie fanft, getvener GOttes Knecht,
Dein Heiland cufet didy, er wil iv lohnen,

Der Erden Hirtten find div viel ju fhlecht,

Du folt in Salems hellem Pallaft wobhnen, -
Dein froher Diund fimme mit den Engeln cin:
WWer Qions Freude fchaut, Fan ewig felig feyn,

@u guter et (afft Deines Dieners Picht

Qum Dencmahl div auf deinen Grabjtein fosen @
Drein SPYLE fehlaft, und woeif vom Jammer nidye,
Nach feiner Avbeit wil ihn GOt ergdgen.

Des Hidifen Huld bewadhet felbft das Grab,

i Dieter ChrifFi legt fein Leid im Tode ab.
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Farbkarte #13



	Bey dem Grabe des weiland Hochwürdigen, in Gott andächtigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Christian Andreas Teubers, Sr. Königl. Maj. in Preussen hochbestalten Consitorial-Raths im Fürstenthum Halberstadt ... welcher den 29. Jun. im 58ten Jahr ... entschlafen und den 1ten Jul. ... in seine Gruft gebracht wurde, wolte ... ein geringes Denckmahl hierdurch stiften Heinrich Ludewig Kels, Cantor und Organist zu Stetterlingenburg
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